
Liebe 9D, 

ich hoffe euch geht es allen gut. Die nächsten Wochen liefere ich euch 

Arbeitsaufträge und Arbeitsblätter für WR über die Homepage. Ich bitte euch, diese 

gewissenhaft und pflichtbewusst zu erledigen. 

Stand letzte WR-Stunde: In den letzten WR-Stunden, die schon etwas länger 

zurückliegen, haben wir uns mit dem Betriebsrat beschäftigt. Diese Woche schauen 

wir uns eine weitere Vertretung im Unternehmen an: Die Jugend- und 

Auszubildendenvertretung.  

 

Arbeitsaufträge für die beiden WR-Stunden in der Woche vom 16.03. – 20.03.20: 

- Vervollständige das angehängte Arbeitsblatt, indem du folgende Fragen mithilfe des 

Gesetzesauszuges löst: 

1) Welche Voraussetzungen gibt es für die Gründung einer JAV? (§ 60 BetrVG) 

2) Wer ist wahlberechtigt und wer kann gewählt werden? (§ 61 BetrVG) 

3) Wann finden die Wahlen statt und wie lange ist die Amtszeit? (§ 64 BetrVG) 

4) Welche Aufgaben hat der JAV? Fülle die Lücken mithilfe des § 70 BetrVG. 

 

Die Lösungen gibt es dann zur nächsten WR-Stunde am 26.03.2020.  

 

Ich wünsche euch frohes Schaffen und bleibt gesund, 

J. Hilgart  



§ 60 Errichtung und Aufgabe
(1) In Betrieben mit in der Regel mindestens fünf Arbeitnehmern, die das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben (jugendliche Arbeitnehmer) oder die zu ihrer 
Berufsausbildung beschäftigt sind und das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
werden Jugend- und Auszubildendenvertretungen gewählt.

§ 61 Wahlberechtigung und Wählbarkeit
(1) Wahlberechtigt sind alle in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer des Betriebs.
(2) Wählbar sind alle Arbeitnehmer des Betriebs, die das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben; § 8 Abs. 1 Satz 3 findet Anwendung. Mitglieder des Betriebsrats können nicht zu 
Jugend- und Auszubildendenvertretern gewählt werden.

§ 62 Zahl der Jugend- und Auszubildendenvertreter, Zusammensetzung der Jugend- und 
Auszubildendenvertretung
(1) Die Jugend- und Auszubildendenvertretung besteht in Betrieben mit in der Regel 
5 bis 20 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus einer Person, 
21 bis 50 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 3 Mitgliedern, 
51 bis 150 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 5 Mitgliedern, 
151 bis 300 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 7 Mitgliedern, 
301 bis 500 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 9 Mitgliedern, 
501 bis 700 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 11 Mitgliedern, 
701 bis 1.000 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 13 Mitgliedern, 
mehr als 1.000 der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer aus 15 Mitgliedern.
(2) Die Jugend- und Auszubildendenvertretung soll sich möglichst aus Vertretern der 
verschiedenen Beschäftigungsarten und Ausbildungsberufe der im Betrieb tätigen in § 60 
Abs. 1 genannten Arbeitnehmer zusammensetzen.

§ 64 Zeitpunkt der Wahlen und Amtszeit
(1) Die regelmäßigen Wahlen der Jugend- und Auszubildendenvertretung finden alle zwei 
Jahre in der Zeit vom 1. Oktober bis 30. November statt. Für die Wahl der Jugend- und 
Auszubildendenvertretung außerhalb dieser Zeit gilt § 13 Abs. 2 Nr. 2 bis 6 und Abs. 3 
entsprechend.
(2) Die regelmäßige Amtszeit der Jugend- und Auszubildendenvertretung beträgt zwei Jahre. 
Die Amtszeit beginnt mit der Bekanntgabe des Wahlergebnisses oder, wenn zu diesem 
Zeitpunkt noch eine Jugend- und Auszubildendenvertretung besteht, mit Ablauf von deren 
Amtszeit. Die Amtszeit endet spätestens am 30. November des Jahres […].

§ 67 Teilnahme an Betriebsratssitzungen
(1) Die Jugend- und Auszubildendenvertretung kann zu allen Betriebsratssitzungen einen 
Vertreter entsenden. Werden Angelegenheiten behandelt, die besonders die in § 60 Abs. 1 
genannten Arbeitnehmer betreffen, so hat zu diesen Tagesordnungspunkten die gesamte 
Jugend- und Auszubildendenvertretung ein Teilnahmerecht.
(2) Die Jugend- und Auszubildendenvertreter haben Stimmrecht, soweit die zu fassenden 
Beschlüsse des Betriebsrats überwiegend die in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer 
betreffen.
(3) Die Jugend- und Auszubildendenvertretung kann beim Betriebsrat beantragen, 
Angelegenheiten, die besonders die in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer betreffen und 
über die sie beraten hat, auf die nächste Tagesordnung zu setzen. Der Betriebsrat soll 
Angelegenheiten, die besonders die in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer betreffen, der 

Jugend- und Auszubildendenvertretung zur Beratung zuleiten.



§ 70 Allgemeine Aufgaben
(1) Die Jugend- und Auszubildendenvertretung hat folgende allgemeine Aufgaben: 
1.
Maßnahmen, die den in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmern dienen, insbesondere in Fragen 
der Berufsbildung und der Übernahme der zu ihrer Berufsausbildung Beschäftigten in ein 
Arbeitsverhältnis, beim Betriebsrat zu beantragen;
1a.
Maßnahmen zur Durchsetzung der tatsächlichen Gleichstellung der in § 60 Abs. 1 genannten 
Arbeitnehmer entsprechend § 80 Abs. 1 Nr. 2a und 2b beim Betriebsrat zu beantragen;
2.
darüber zu wachen, dass die zugunsten der in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer geltenden 
Gesetze, Verordnungen, Unfallverhütungsvorschriften, Tarifverträge und 
Betriebsvereinbarungen durchgeführt werden;
3.
Anregungen von in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmern, insbesondere in Fragen der 
Berufsbildung, entgegenzunehmen und, falls sie berechtigt erscheinen, beim Betriebsrat auf 
eine Erledigung hinzuwirken. Die Jugend- und Auszubildendenvertretung hat die betroffenen 
in § 60 Abs. 1 genannten Arbeitnehmer über den Stand und das Ergebnis der Verhandlungen 
zu informieren;
4.
die Integration ausländischer, in § 60 Abs. 1 genannter Arbeitnehmer im Betrieb zu fördern 
und entsprechende Maßnahmen beim Betriebsrat zu beantragen.
(2) Zur Durchführung ihrer Aufgaben ist die Jugend- und Auszubildendenvertretung durch 
den Betriebsrat rechtzeitig und umfassend zu unterrichten. Die Jugend- und 
Auszubildendenvertretung kann verlangen, dass ihr der Betriebsrat die zur Durchführung 
ihrer Aufgaben erforderlichen Unterlagen zur Verfügung stellt.
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Die Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV)

Eine JAV kann unter folgenden Voraussetzungen gebildet werden:
_____________________________________________________
_____________________________________________________

__________________________________________________

Wählbar sind ____________________________________
Wahlberechtigt sind _______________________________

Die Wahlen finden  _______________ im Zeitraum von 
_____________________________ statt. Die Amtszeit beträgt 

_________ Jahre.

Betriebsrat

Aufgaben

Wahrnehmung der 
Belange der 

_________________
_______________

Anträge für Fragen 
zur 

_______________ 
beim Betriebsrat 

stellen

Entgegennahme von 
_________________

der Jugendlichen

Wahrnehmung des 

_______________ in 
Betriebsratssitzungen

Teilnahme an 
_________________
_______________

Förderung der 
_______________ 

ausländischer 
Jugendlichen im 

Betrieb

Überwachung der 
Einhaltung der 

_____________, 
Tarifverträge, usw.

https://krefeld-neuss.ngg.net/betrieb/betriebsrat-jav/jugend-und-auszubildendenvertretung-wahl/

